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Spendenaktion rettet Leben!

Durch den Spendenaufruf von Bürgermeister 
Mörlein kamen über 30.000 Euro zusammen um 
die lebenswichtigen Operationen für Frau Ekeh-
Ebosele zu bezahlen. Seite 4.

Fünf Karten zu 40,- Euro!
Sie erinnern sich? Bei allen Auffüh-
rungen mit Theaterbestuhlung im 
Kultursaal der Rudolf-Wild-Halle 
können sie pro Veranstaltung  
5 Karten zu einem Gesamtpreis 
von 40,- Euro erwerben. Die Plätze 
befinden sich in der Kat. II im Block 
A und C im Außenbereich.
Normalerweise kostet eine Karte in der Kat. II 19,- Euro, 5 
Karten würden somit 95,- Euro kosten. Also sparen Sie 45,- 
Euro.
Es lohnt sich also - "5 zu 40,- Euro".
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-1 92 92 oder 06221-2 71 71
Mo - Fr  20 - 7 Uhr , Sa+So 0 - 24 Uhr, 
sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich kinderarzt 
anwesend; samstags und sonntags 9 -12 Uhr 
und 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augen-
arzt und HNO-Arzt anwesend.
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
            Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD  
www.privad.de         Tel.:   0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel.        522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung  Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:      0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:    0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:    0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:     0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:    0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 23.01.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9,
HD (Weststadt), Tel. 2 13 03
Samstag, 24.01.
Universiäts-Apotheke, Hauptstr. 114, 
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Sonntag, 25.01.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20, 
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
Montag, 26.01..
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11,
HD (Bergheim), Tel. 2 57 88
Dienstag, 27.01.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstr. 27,
HD (Kirchheim), Tel. 78 28 18
Mittwoch, 28.01.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Str. 242,
HD (Wieblingen), Tel. 83 65 10
Donnerstag, 29.01.
Apotheke im Kaufland, Eppelheimer Str. 78,
HD (Pfaffengrund), Tel. 7 50 91 91
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Amtliche BekanntmachungenNotrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77  
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145 
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,  
Frau Horvath und Frau Schuhmacher   
           76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Diana Träutlein     7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, 
Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer                  76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82
Michaela Neuer                    7 37 97 36
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 
5, Annegret Gross                       76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                    76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 
30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,      
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen 
Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 
08
Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.
de
Telefonseelsorge             0800/1110111 
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebens-
beratung, Schwangerenberatung und 
Schwangerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, DEM 26. Januar 2015 UM 19:00 UHR

in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Öffentlich -

TOP 1 Einwohnerfragestunde

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 8. Dezember 2014

TOP3 Bebauungsplan "Hildastraße" - 6. Änderung

TOP 4 Neubau "Villa Kunterbunt"
 Vergabe für die Architektenleistungen der Planungs-  
 phasen 5-8 nach HOAI

TOP 5  Bürgerversammlung

TOP 6 Spendenannahme

TOP 7 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein, Bürgermeister

Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G

nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)

Für alle Grundsteuerpflichtigen, denen von der Stadt Eppelheim 
ein Grundsteuer bescheid für das Jahr 2014 zugegangen ist 
und die keinen neuen Grundsteuer änderungs bescheid für 2014 
erhalten haben, wird die Grundsteuer 2015 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung in der Höhe wie 2014 festgesetzt. 

Mit dem Tage dieser öffentlichen Bekanntmachung treten somit 
die gleichen Rechtswir kungen ein, als wenn den Steuerpflichtigen 
an diesem Tage ein schriftlicher Grund steuerbescheid zugegangen 
wäre.

Sofern Sie kein Lastschriftmandat für die Grundsteuer erteilt haben, 
machen wir darauf aufmerksam, dass die Grundsteuerrate auch 
2015 in vier Raten zur Zahlung fällig ist. Bitte zahlen Sie pünktlich, 
damit Ihnen keine unnötigen Mahn gebühren (4,00 Euro) sowie je 
nach Höhe der Grund steuer schuld zusätzliche Säumnis zuschläge 
entstehen!! Die Raten sind jedes Jahr am 15. Februar, 15. Mai, 15. 
August und 15. November fällig.

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, dass bei Änderung 
der Eigentums verhält nisse der Verkäufer gegenüber der Stadt 
solange Steuerschuldner bleibt, bis das Finanzamt einen neuen 
Grundsteuermessbescheid erlässt. Erst dann kann von der Stadt 
die Änderung hinsicht lich der Grundsteuerveranlagung nachvoll-
zogen werden. Verein barungen im Kaufvertrag bezüglich des Über-
gangs haben nur privatrecht lichen Charakter und berühren nicht 
das öffentlich-rechtliche Steuerschuldverhältnis. Bitte beachten Sie 
dabei auch, dass nach dem Grund steuer gesetz sämtliche Ände-
rungen erst mit Wirkung vom 1.1. des Folgejahres berück sichtigt 
werden. 
(Beispiel: Sie veräußern Ihr Grundstück am 20.01.2015 - die 
Umschreibung auf den neuen Eigentümer erfolgt frühestens zum 
01.01.2016; siehe auch Rückseite des Grundsteuerbescheides! 
Außerdem wichtig: Sollten Sie Ihr Objekt zum Jahresende 2014 

verkauft haben, bitten wir Sie um etwas Geduld. Vom Abschluss 
des Kaufvertrages bis zum Eingang des Grundsteuermessbes-
cheides bei uns auf den neuen Eigentümer dauert es in der Regel 
drei Monate.)

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadtverwaltung Eppelheim, VZ 20, Schulstr. 2, 
69214 Eppelheim schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Durch die Einlegung eines Widerspruchs wird die Wirksam-
keit dieser Bekannt machung nicht gehemmt, die angeforderten 
Gebühren sind bei Fälligkeit zu entrichten. 

Stadt Eppelheim
VZ Finanzen

VZ 20 Finanzen

Aus dem Gemeinderat

VZ 01 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, 
mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Stellvertreter/in des Stadtkämmers

in Vollzeit.
Detailliert Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Aus dem Ortsgeschehen

„Aktion Tannenbaum“ sorgt für gefüllte Vor-
ratsschränke
DRK Ortsverein verteilte 62 Lebensmittelpakete 
Nicht jeder hat in der Weihnachtszeit einen guten Kaffee, Tee, 
Christstollen oder Süßigkeiten im Haus, geschweige denn einen 
vollen Vorratsschrank. Wer sparen und jeden Euro zweimal umdre-
hen muss, der gönnt sich nicht jeden Genuss. Das weiß Dieter 
Hölzel, Vorsitzender des DRK Ortsvereins. Deshalb startete das 
Eppelheimer Rotkreuz vor mehr als 40 Jahren die „Aktion Tan-
nenbaum“. Kurz vor dem Weihnachtsfest werden von den DRK 
Ehrenamtlichen Lebensmittelpakete gepackt und an Senioren 
mit kleiner Rente oder Familien mit geringem Einkommen verteilt. 
Sie sorgen für Weihnachtsfreude in den jeweiligen Haushalten. 
62 Pakete wurden mit den verschiedensten Lebensmitteln und 
Delikatessen zum Fest befüllt. Heike und Günther Neiss, Gerd 
Flink, Rolf Schuhmacher, Michael Puttler, Hans-Peter Treiber und 
Margarete Hölzel zeigten sich bei der Packaktion als eingespieltes 

Deutsches Rotes Kreuz

Team.        
Die Pakete waren als Single- oder Familienpakete entsprechend 
gekennzeichnet und so wusste jeder, welche Menge von den ver-
schiedenen Lebensmitteln eingepackt werden darf. „Wir berücksi-
chtigen beim Packen und der Auswahl der Lebensmittel auch die 
jeweilige Religionszugehörigkeit und vorliegende Erkrankungen“, 
betont Dieter Hölzel. In diesem Jahr dürfen sich 36 Senioren- und 
Single-Haushalte und 26 Familien über ein DRK-Weihnachtspaket 
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Geburtstage in der kommenden Woche
Sonntag, 25. Januar
Dr. Sherali Abdulla          73 Jahre
Günther Schuster           70 Jahre
Montag, 26. Januar
Gerd Schott           75 Jahre
Margit Welz           71 Jahre
Dienstag, 27. Januar
Gertrud Schindler                  76 Jahre
Peter-Michael Kretschmer          70 Jahre
Mittwoch, 28. Januar
Margot Arnold                  77 Jahre
Donnerstag, 29. Januar
Margarete Zidek                  85 Jahre
Theodor Ridinger           84 Jahre

Die junge Seite

zu verschenken
Lfd. Nr. 1827 Tel.: 79 66 13
Ein Radio mit Schallplattenspieler und 2 Boxen, diverse Schallplat-
ten und 2 mobile Elektroheizungen (Radiator) 

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
freuen. Die Familienpakete beinhalten, um Streit zu vermeiden, für 
jedes Kind eine extra Portion Schokolade, aber auch Nussnougat-
creme und eine große Packung Trinkschokolade. Dort, wo es nötig 
ist, macht das örtliche DRK Sonderausgaben für Schuhe, Kleidung 
oder ersetzt ein defektes Haushaltsgerät durch ein neues. „Wir sind 
mit allen, die Pakete erhalten, in Kontakt und wissen, wo was drin-
gend gebraucht wird“, erklärt der DRK-Vorsitzende. Der persönli-
che Kontakt und Zuspruch durch das DRK und die ehrenamtlichen 
Paketüberbringer sei nicht nur in der Weihnachtszeit wichtig. 
Finanziert wird die jährliche „Aktion Tannenbaum“ durch die Stadt 
Eppelheim, Spenden aus der Geschäftswelt und dem DRK Ortsv-
erein. „Wir haben rund 4 500 Euro Ausgaben, die finanziert werden 
müssen“, erklärt Hölzel. Die Stadt gibt jedes Jahr einen Pauschal-
betrag, den man einplanen kann und  bedanken uns bei den weni-
gen  Firmen und Ärzten für ihre Spenden.

Spendenaktion rettet Leben

Vor 3 Jahren lautete die Schlagzeile „Es besteht kaum noch Hoff-
nung auf Heilung“.
Gemeint war die Krebser-
krankung von Frau Elizabeth 
Ekeh-Ebosele, die bei ihrer 
Schwester, Dr. Victoria Ekeh, 
zu Besuch war. Beide wandten 
sich an Bürgermeister Dieter 
Mörlein, um ihn um Rat zu
fragen, wie der Erkrankten 
eventuell geholfen werden 
könnte.
Sein Spendenaufruf in den 
Eppelheimer Nachrichten, der 
Rhein-Neckar-Zeitung und 
Schwetzingen Zeitung blieb 
nicht ohne Echo. Über 30.000,- 
Euro konnten gesammelt 
werden. Damit wurden die not-
wendigen
Operationen und die Nach-
behandlungen sowie die sehr 
teuren Medikamente bezahlt. 
In dieser Zeit gebar Frau Ekeh-
Ebosele auch eine Tochter, Nikole.
Aus ihr, die in Eppelheim vom Pfarrer Brandt in der Katholischen 
Kirche getauft wurde, ist ein fröhliches Mädchen geworden.
Bei einem Besuch im Rathaus, begleitet von ihrem Ehemann und 
ihrer‚ Schwester Rosecamel Umah, die als
Katholische Schwester in Stuttgart arbeitet, konnte Frau Ekeh-
Ebosele berichten, dass sie mit Hilfe der vielen Spender den Krebs 
überwunden hat.
Der Ehemann bedankt sich, auch im Namen seiner 3 Kinder, denen 
die Mutter erhalten blieb beim 
Bürgermeister, der diesen Dank auf diesem Wege natürlich sofort 
an die vielen Spender weitergibt.

Unser Bild zeigt BM Mörlein mit dem Ehepaar Ekeh-Ebosele

VZ 01 Bürgermeister

Heinz Dahm           72 Jahre
Hans Becker           72 Jahre
Gudrun Kroner           70 Jahre
Freitag, 30. Januar
Peter Piskulla           93 Jahre
Hansjakob Fießer           81 Jahre
Dorothea Schäfer           78 Jahre
Helga Bitzer           73 Jahre
Samstag, 31. Januar
Wilhelm Kukla           72 Jahre
Friederike Graupner          71 Jahre

Sontag, 01. Februar
Ahmet Özcan           85 Jahre
Nadire Cetinkaya           75 Jahre
Dr. Ion-Olimpiu Stamatescu         74 Jahre
Gisela Eberle           74 Jahre
Manfred Tolk           73 Jahre
Hedwig Ettrich           71 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen vom 26. bis 30. Januar 2015

Montag, 26. Januar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit
Kunstbetrachtung: Jan van Eyck und Peter Paul Rubens, Vortrag 
mit Bildpräsentation, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried 
Eschborn, Ecuador - Vortrag mit Bildpräsentation

Dienstag, 27. Januar
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Ursula Heselberger, Auf den 
Spuren von Pfarrer Kneipp: Bad Wörishofen, Einführung zur Reise, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Franz Schupp, Frank Tischer, 
Dieter Hof, Aktuelle Politik, 15:30 Uhr, Bergheimer Straße 76, Mat-
thias Quast, Umbria Segreta - Vortrag mit Bildpräsentation, 15:45 
Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, Auf 
der Suche nach der verlorenen Zeit

Mittwoch, 28. Januar
07:40 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg, Gläserne 
Schuhfabrik Hauenstein, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dipl. 
Biologin Elisabeth Kramer, Vögel sind wie wir - nur ganz anders, 
Vortrag, 12:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gertraude Scheurlen, 
Philosophie - Zum Mitmachen, Philosophische Reihe, 13:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Hedi Weber, Wandern und Wellness auf 
Ischia  2015, Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Rechtsgespräch, 15:30 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Karsten Schröder, An der Straße der Romanik
Diavortrag

Donnerstag, 29. Januar
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Kurt Walter Weber, Zwangsar-
beit unter dem Hakenkreuz - Blitzkrieg und Arbeitseinsatz, Vor-
trag mit Bildpräsentation, 14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 
26, Diplomatie, 15:00 Uhr, Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Job 
Harenberg, Die neuen Gerinnungshemmer sind „in“. Oder müssen 
wieder alle Patienten Marcumar einnehmen? Vortrag
Freitag, 30. Januar
09:10 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Hans Wilser, Automuseum Dr. 
Carl Benz, Ladenburg, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo 
Orlowsky, Islam, Koran, Scharia, Vortrag und Gespräch, 11:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann, Die Geschichte Israels 
im Spiegel biblischer Texte, Seminar, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Kai Ernstberger, Geschichte und Gesellschaft der Irischen Insel 
, Von den Kelten bis zu den Wickingern.-Vortrag mit Bildpräsen-
tation, 15:30 Uhr Stadtbücherei, Iris Holzer, Jubiläumskonzert, 
Madame Piaf lädt Richard Wagner und Giuseppe Verdi ein.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Akademie für Ältere

Senioren

Kirchliche Nachrichten

        
Kirchliche Nachrichten
Fr 23.01. 16.00 Picco-Pauli 
  16.30 Abfahrt zur Kirchengemeinderats-  
   Klausur
  18.00 TEESTUBE- offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis

Sa 24.01. 10-15.00  Konfi-Cup-Fußball-Turnier in der
    Rhein-Neckar-Halle

So 25.01. 10.00 Gottesdienst  zur Predigtreihe
   „Psalmen – Im Gespräch mit Gott“
   Pfrin. Hundhausen- Hübsch 
   20.30 Meditation

Mo 26.01. 10.00 Krabbelgottesdienst in Eppelheim
   Thema: Epiphanias: Von Licht und   
   Dunkelheit
   Gemeindediakonin Rothe u. Team

Di 27.01. 19.00 Vorbereitung Jugendgottesdienst
  20.00 Kindergarten- Elternabend
   zum Thema „ Kirchliche- Feste“
   in der Kindertagesstätte Friedrich-Frö  
   bel, Otto-Hahn-Str. 1a 

Mi 28.01. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
  15/16.45  Konfirmanden- Unterricht
  18.00 Frauenkreis Ein Abend mit Pfr. Schil  
   ling
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Gottesdienstgruppe
  
Do 29.01. 14.00 Senioren-Treff
  

Fr 30.01. 16.00 Picco-Pauli 
   „ Wildes Durcheinander“
  18.00 TEESTUBE- offener Jugendtreff
   Pommes-Party-  all you can eat für   
   1,99 Euro
  18.45 Kirchenchor
  19.45 Bibelmeditation „ Stille“
  20.15 Singkreis

Wochenspruch: Jes. 60,2
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

Predigtreihe „Psalmen – im Gespräch mit Gott“
Klage und Lob, Dankbarkeit und Verzweiflung, Angst und tiefes 
Glück – in den Psalmen, den alten Liedern der Bibel, wird nichts 
ausgelassen: die Bandbreite der Gefühle ist groß, mit denen der 
Mensch Gott in diesen Texten – oft ganz unmittelbar – begegnet. 
Zu jedem Gottesdienst gehört ein Psalm als Gebet im Eröffnungsteil. 
Den einen oder anderen kennen wir ganz gut, Psalm 23 vielleicht 
sogar auswendig. Selten hingegen wird ein Psalm Gegenstand 
der  „Betrachtung“ oder des Nachdenkens in einer Predigt. Grund 
genug, in diesem Jahr „Psalmen“ zum Thema der Predigtreihe zu 
machen: Beginnend mit dem 18. Januar werden an insgesamt drei 
Sonntagen Pfarrerinnen und Pfarrer aus den umliegenden Gemein-
den in der Pauluskirche zu Gast sein, um einen ausgewählten 
Psalm ins Zentrum des gottesdienstlichen Nachdenkens zu stellen, 
herzliche Einladung zu den weiteren Sonntagen:
25. Januar, Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch, Psalm 31
1. Februar, Pfarrerin Esther Kraus, Psalm 68

Heller Krabbel-Gottesdienst 
Der nächste Krabbel-Gottesdienst der Evangelischen Kirch-
engemeinden Eppelheim und Plankstadt findet statt am Mo., 26. 
Januar um 10 Uhr. 0-3-jährige Kinder und ihre Begleitpersonen 
sind diesmal in die Evangelische Kirche in Eppelheim (Hauptstr. 
56) eingeladen, um erste gottesdienstliche Erfahrungen zu machen 
und beim Singen, Beten und Lauschen „mit Gott in Berührung zu 

Postillion e.V.

Von Aktion Mensch gefördertes Modell-
projekt soll die Ausgangsbedingungen von 
Kindern in Kitas verbessern
Mit Beginn des Jahres 2015 startet der Postillion e.V. nach einigen 
Jahren der Vorarbeit gemeinsam mit fünf weiteren deutschlandweit 
angesiedelten Trägern der Kinder- und Jugendhilfe ein neues von 
Aktion Mensch gefördertes Modellprojekt zur Weiterentwicklung 
und Professionalisierung von Kindertageseinrichtungen. Das Pro-
jekt zielt auf die Reformierung der Schnittstelle und der Zusam-
menarbeit von Betreuungs- und Hilfsangeboten unter stärkerem 
Lebenswelt- und Sozialraumbezug ab.
Dies soll zu einem effizienteren Hilfsangebot bzw. zur gänzlichen 
Vermeidung notwendiger formeller Hilfen zu Erziehung („Fällen“) 
und somit zu einer verbesserten Ausgangslage und größerer 
Chancengleichheit für Kinder und deren Familien führen. Es ist 
allen Teilnehmern des Projektes zugleich das wichtigste Anliegen, 
dass kein Kind aus dem Regelangebot abgeschoben oder aus-
gegrenzt werden muss, sondern dass die zuständigen Erzieherin-
nen und Erzieher jedem Kind mit seinen individuellen Fähigkeiten 
und Bedürfnissen gerecht werden. Dazu brauchen diese neben 
konkreten Methoden und Kenntnissen zum Umgang und zur Früh-
erkennung verschiedener Bedarfe die nötigen Rahmenbedingun-
gen, insbesondere in der Kooperation mit Fachkräften der Hilfen 
zur Erziehung und dem Jugendamt. Darüber können beispiels-
weise Beratungen erfolgen, gemeinsame Fortbildungen durch-
geführt werden oder auch konkrete Unterstützungsangebote für 
die Kindertageseinrichtungen entstehen, die letztlich allen Kindern 
zugutekommen. Angestrebt wird darüber hinaus die Entwicklung 
einer gemeinsamen Sprache und Verantwortung – denn unabhän-
gig davon, ob nun Erzieher/in, Sozialpädagog/in oder Mitarbeiter/
in des Jugendamtes steht ein Ziel im Mittelpunkt aller Bemühun-
gen: Das Wohle aller Kinder sicherzustellen und ihnen die best-
möglichen Bedingungen des Aufwachsens zu gewähren. Neben 
den Modelleinrichtungen des Postillion e.V. stellen im Rahmen 
des überregionalen Arbeitskreises Kita HzE unter dem Dach der 
Integrierten Gesellschaft für erzieherische Hilfen e.V. (IGfH) fünf 
weitere Regionen das Know-How und die Erfahrungen aus deren 
Einrichtungen dem Projekt zur Verfügung: Die Stiftung Linerhaus 
aus Celle/Stadt Celle, die Flexible Jugendhilfe Frankfurt (Oder) e.V./
Stadt Frankfurt (Oder), die Ev. Jugendhilfe Münsterland gGmbH/
Stadt Greven und zwei Kindertagesstädten der AWO Thüringen 
und  das Jugendwerk Nordhausen und die Stadt Erfurt. Da die Ein-
richtungen in unterschiedlichen Bundesländern angesiedelt sind 
und über einen entsprechend unterschiedlichen Erfahrungsschatz 
in Sachen Methodik, Organisation, Kooperation und Finanzierung 
verfügen, liegt in dieser Trägerkooperation eine besondere Chance 
für das Modellprojekt und somit vor allem für die Kinder und deren 
Familien.

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:   
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: stjoseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

kommen“. In diesem Jahr stehen die monatlichen Krabbelgottes-
dienste unter der Überschrift „Das Kirchenjahr“. Das Thema dies-
mal greift die „Epiphanias-Zeit“ nach dem Dreikönigsfest auf und 
heißt „Von Licht und Dunkelheit“. Der Gottesdienst dauert ca. 40 
Minuten; danach schließt sich ein Teetrinken an. 
Die künftigen Termine bis Juni 2015 finden sich übrigens unter 
www.ekieppelheim.de.

Herzliche Einladung zum Elternabend 
„Wir feiern heut ein Fest“ => Kirchliche Feste mit Kinder erleben 
am Dienstag, den 27. Januar 2015 um 20.00 Uhr  
in der Ev. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel 
An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit,  als Eltern von Kinder-
gartenkindern  Informationen zu den einzelnen Festen zu bekom-
men, Fragen zu stellen und mit anderen Eltern ins Gespräch zu 
kommen.

Einladung zur Kindergruppe 
Hast du Lust, zusammen mit anderen zu spielen, zu basteln und 
Gruppenaktionen zu unternehmen, die man alleine zu Hause nicht 
machen kann? Dann bist du bei „Picco-Pauli“ genau richtig!
Das ist die Kindergruppe für Jungen und Mädchen im Grundsch-
ulalter (offen für alle Konfessionen), die jeden Freitag von 16.00 
– 17.30 im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim, Hauptstr. 56 
stattfindet. Interessiert? Dann komm doch einfach mal vorbei! Wir 
würden uns riesig freuen, wenn du mal reinschaust! Dein Picco-
Pauli-Team: Elena, Svenja und Cosima .

Gruppenfahrt zum Evangelischen Kirchentag 
Vom 3.-7. Juni 2015 findet der 35. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag statt. Für tausende von Menschen wird dieses große Kirchen-
Event diesmal in Stuttgart seine Tore öffnen. 
Die Losung des Kirchentags lautet „… damit wir klug werden“. Sie 
stammt aus dem 90. Psalm und lädt ein, als Christen gemeinsam 
Antworten zu suchen zu dringenden Fragen der Nachhaltigkeit 
unseres Handelns, nach klugem Wirtschaften jenseits der Gier, 
nach einer zeitgemäßen Bildung und nach Herzensklugheit. 
Konkrete Informationen zum Geschehen des Kirchentags finden 
sich im Internet unter www.kirchentag.de .
Vom Kirchenbezirk „Südliche Kurpfalz“ wird eine Gruppenfahrt zum 
Kirchentag für Jugendliche (ab 15/16 J.) und Erwachsene angebo-
ten. Die Kosten belaufen sich auf 98.-Euro (ermäßigt 54.-Euro) für 
Dauerkarte (inkl. öffentl. Verkehrsmittel in Stuttgart sowie Tagung-
sunterlagen) sowie 21.-Euro für Unterkunft im Gemeinschafts- 
oder Privatquartier (jeweils inkl. Frühstück). Hinzu kommen noch 
die Kosten für die gemeinsame Busfahrt (25.-Euro) und Verpfle-
gung während des Kirchentags.
Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familienkarten) 
steht Gemeindediakonin Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung 
(Tel. 06221-75 70 236) oder das Bezirksjugendwerk in Hocken-
heim (06205-28 32 59).
Anmeldung (mit Vorname, Zuname, Adresse, Tel.Nr., Alter, e-mail, 
Quartier-, Dauerkarten- und Buswunsch sowie ggfs. Ermäßigungs-
grund) ist im Evang. Pfarramt oder direkt beim Bezirksjugendbüro 
möglich. Der Anmeldeflyer findet sich auch auf der Homepage 
der Kirchengemeinde www.ekieppelheim.de. Anmeldeschluss ist 
bereits am Freitag, 6. März 2015. Vermutlich wird ein Vorberei-
tungstreffen stattfinden; der Termin wird noch festgelegt.

Konzert mit der „Rainbow Gospel&Soul Connection“ am 1. 
Februar 2015 in der Pauluskirche 
Seit nunmehr 21 Jahren präsentieren die Sängerinnen und Sänger 
der Rainbow Gospel & Soul Connection aus Mannheim Gospel in 
all seinen Facetten. Der Chor unter der Leitung von Joe Völker - er 
arbeitet als Musikdirektor am Mannheimer Nationaltheater und ist 
dort für Produktionen wie Woyzeck, Mutter Courage und Ronja 
Räubertochter verantwortlich – hat Altes und Neues, traditionelle 
amerikanische Kirchenmusik und die aktuellen Gospel-Chart-Hits, 
heitere wie besinnliche Musik in seinem Programm. Alle Arrange-
ments stammen aus der Feder von Chorleiter Joe Völker. Am 
Sonntag, 1. Februar 2015, singt der Chor aus Feudenheim um 
18:00 Uhr in der ev. Pauluskirche in Eppelheim.
Karten-VVK (10 Euro/erm. 8 Euro): Schreib- und Spielwaren 
Müller, Hauptstr. 69, Eppelheim oder über www.rainbowgospel.
de. (Abendkasse: 12 Euro/ 10 Euro) Ki. bis 14 J. frei

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 31.01.  08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 01.02.  11.00 Hl. Messe
Di. 03.02.  08.30 Hl. Messe anschl. Blasiusse- 
    gen (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 04.02.  10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 01.02.  09.30 Hl. Messe
Mo. 02.02.  19.00 Hl. Messe mit Kerzenseg-  
    nung und Lichterprozession  
    anschl. Blasiussegen
Wieblingen
Sa. 31.01.  18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 03.02.  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 05.02.  20.00 Kirchenchor (FH)

„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 25.01.15, laden wir sehr herzlich ein zum 
„Sonntag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses 
lädt die Besucher nach dem Gottesdienst zur Einkehr und zum 
Verweilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und ver-
bringen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. Der Caritasau-
sschuss kocht für uns und serviert ein leckeres Essen ab 12.00 
Uhr. Der Erlös kommt der Pfarrei zugute.

Pfingstfreizeit: Abenteuer in Hollywood – sechs Tage großes Kino
DU bist zwischen 8 und 13 Jahre alt?
DU hast Lust auf Ferien der besonderen Art?

DANN KOMM MIT NACH…

Vom 25.5.-30.5. 2015 treffen sich alle Weltstars im Odenwald zum 
Pfingstlager. Da darfst du natürlich nicht fehlen!
Wir übernachten stilecht in einem kleinen Haus am Waldrand ohne 
großen Starrummel, so dass wir ganz unter uns sind. Wir werden 
von unserem hauseigenen Sternekochteam bestens umsorgt. 
Außerdem erwartet Dich ein vielfältiges Programm mit Spaß und 
Action! Jeden Tag tauchen wir in einen bekannten Film ein, um die 
Heldengeschichten hautnah zu erleben.
…natürlich bleibt auch genug Zeit für Dich: für Fußball, Tischtennis, 
Spiele oder einfach zum Ausspannen!
Es ist uns eine Ehre, Dich bald in Hollywood zu begrüßen!
Das Leitungsteam des Pfingstlagers
Anmeldungen sind im Pfarramt St. Joseph in Eppelheim möglich. 
Nähere Infos gibt es bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helffer-
ich.
Fahrt nach Ötigheim
Am 09.08.2015 findet die Fahrt nach Ötigheim statt. Zur Auffüh-
rung gelangt „Die Passion“.
Abfahrt um 12.00 Uhr am Gemeindehaus „St. Franziskus“, Blu-
menstr. 33, in Eppelheim. Um 14.30 Uhr Beginn der Vorstellung.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.

• Gebäck-Model aus Holz (Springerle-Model)
• Holz-Schneidbretter (nicht zu groß, also eher „Zwiebel- 
 Brettchen“ statt „Brot-Schneidebrett“)
Die evangelische Jugend braucht diese gebrauchten 
Dinge für Bastel-Aktionen. Bitte werfen Sie diese Dinge 
nicht weg, sondern geben sie im Evang. Pfarramt, Haupt-
str. 56 ab. Danke!

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 22.01. 20:00 Gottesdienst durch Bischof Jörg Vester in 
HD-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 25.01. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwing-
ert 103

Mo. 26.01. 20:00 Probe Bezirksorchester in Heidelberg, 
Werderstr. 7

Di. 27.01. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 29.01. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwing-
ert 103

So. 01.02. 09:30 Gottesdienst durch Bezirksälteste Gerd 
Merkel in Heidelberg, Werderstr. 7

So. 01.02. 11:00 Andacht im Seniorenzentrum "Kranichgar-
ten", durch Berzirksälteste Gerd Merkel

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Im Gedenken an Dietrich Bonhoeffers 70. 
Todestag
Vortrag von Professor Dr. Fritz Lienhard am 
DBG

Am Dienstag, dem 3. Februar 2015, findet um 19.00 Uhr in der 
Aula des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Eppelheim (Maximil-
ian-Kolbe-Weg 5) ein Vortrag im Gedenken an den vor 70 Jahren 
von den Nationalsozialisten hingerichteten Widerstandskämpfer 
Dietrich Bonhoeffer statt. Professor Dr. Fritz Lienhard vom The-

ologischen Seminar der Universität Heidelberg wird über das 
Thema „Die Aktualität Dietrich Bonhoeffers. Theologische Wur-
zeln eines Widerstands“ referieren. Eingeladen sind alle Eltern, 
Schüler, Lehrer, Ehemaligen sowie auch alle interessierten Bürger 
der Region. Ein musikalisches Programm wird die Veranstaltung 
umrahmen. Für Bewirtung sorgt der Freundeskreis des Gymnasi-
ums. Der Vortrag soll die Schulgemeinschaft auf die Projekttage zu 
Ehren des Namensgebers des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
(DBG) einstimmen, die im Mai geplant sind.

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Wertvolle Informationen für den "Plan B" ins 
Berufsleben
 
„Alternativen zum Ausbildungsplatz“ an der 
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule 
 
Viele hilfreiche Informationen von zahlreichen Experten gab es kür-
zlich für die Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klassen der 
Eppelheimer Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule und ihre Eltern. 
Bei der Veranstaltung "Plan B: Alternativen zum Ausbildung-
splatz" wurden alle Schulwege und Überbrückungsmöglichkeiten 
vorgestellt, wenn man noch nicht  direkt in die Berufsausbildung 
möchte oder wenn es mit der Ausbildungsplatzsuche noch nicht 

geklappt hat. 
Marc Böhmann, Fachleiter für den Bereich der Berufsorientier-
ung an der Schule und Moderator des Abends, konnte zahlreiche 
Schüler und Eltern im Foyer der Schule begrüßen. Er verdeutlichte 
einleitend, wie intensiv die Schüler  der Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule in ihrer Berufsorientierung vom Lehrerteam betreut 
werden, und wies auf die hohen Anforderungen in allen Berufsfel-
dern hin. "Um sich zu Recht zu finden und den eigenen Weg gehen 
zu können, braucht man fundierte Informationen". 
Im ersten Infoteil stellte Martina Weber, Berufsberaterin bei der 
Agentur für Arbeit, die schulischen Möglichkeiten nach dem Wer-
krealschul- und dem Hauptschulabschluss vor. Sie verdeutlichte 
dabei die besonderen Profile, Eingangsvoraussetzungen und 
Abschlüsse von Beruflichen Gymnasien, Berufskollegs und Berufs-
fachschulen. "Wer sich für ein Berufliches Gymnasium interessi-
ert, sollte besonders leistungsbereit und leistungsfähig sein, um 
das Abitur zu schaffen", so Weber aus langjähriger Erfahrung. 
Anschließend ging sie ausführlich auf die zusätzlichen Überbrück-
ungsmaßnahmen der Agentur für Arbeit, insbesondere auf die 
"Einstiegsqualifikation" sowie die "Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahme" ein. Abschließend betonte Weber: "Eigeninitiative wird 
auch hier belohnt. Wer von Euch Schülern eine solche Maßnahme 
mit Engagement und Interesse  absolviert, hat anschließend sehr 
gute Chancen, eine Ausbildungsstelle zu bekommen." 
Die verschiedenen und immer beliebter werdenden Freiwilligendi-
enste stellte Martin Kaspar vom "Internationalen Bund" (IB) in Hei-
delberg vor. "Wir haben ungefähr 1000 Bewerber jährlich für 400 
Stellen, darunter 300 Stellen im FSJ", verdeutlichte Kaspar. "Der 
Freiwilligendienst ist für Jugendliche gedacht, die sich einerseits 
freiwillig engagieren wollen und zugleich Berufserfahrung sammeln 
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möchten", so der Experte vom IB. Die Schwerpunkte der Stellen 
liegen in den Bereichen Pädagogik und Pflege, das heißt vor allem 
in Kindergärten, Krankenhäusern und Pflegeheimen, aber auch 
ein FSJ in der Verwaltung, bei Sportvereinen oder in technischen 
Bereichen ist möglich. "Wir begleiten unsere FSJ´ler sehr eng, 
sodass dieses Jahr immer eine wertvolle Erfahrung wird", meinte 
der Bildungsreferent abschließend. 
Im dritten Teil berichteten wie bei jeder berufsorientierenden 
Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Schule ehemalige Schülerinnen 
und Schüler über ihre Erfahrungen beim Einstieg ins Berufsleben. 
Diesmal fesselten Jessika Pallmann, Anett Martin, Julia Bender 
und Michele Dadi die Gäste mit ihren Eindrücken von ihrer jetzigen 
Schulzeit am Beruflichen Gymnasium oder in einer Berufsvorbe-
reitenden Bildungsmaßnahme und gaben den Schülern wertvolle 
Tipps. "Am wichtigsten ist, dass Ihr selbst herausfindet, was zu 
Euren Interessen und Stärken passt und wofür Ihr Euch begeistern 
könnt", so Pallmann stellvertretend für alle Referenten des Abends.

Die Friedrich-Ebert-Schule ist Gemeinschafts-
schule - 
 
Info-Nachmittage und Anmeldetermine 
für die neuen 1. und 5. Klassen (Schuljahr 
2015/16) und alle Interessierten
 
Wir laden Sie herzlich ein, uns und die Eppelheimer Gemein-
schaftsschule kennen zu lernen: 

Tag der Offenen Tür der Klassenstufen 5-10:  
Freitag, 27. Februar, 14.00-16.00 Uhr
 
GMS-Info-Nachmittag für Schüler/innen und 
Eltern der vierten Klassen (mit Schulhausführun-
gen und Mitmach-Angeboten für Kinder und Eltern): 
Freitag, 27. Februar, 16.00-18.00 Uhr
 
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler: 
Mittwoch, 25. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 26. 
März, 9.00-13.00 Uhr
 
Tag der Offenen Tür der Grundschulklassen 1-4: 
Freitag, 06. März, 14.00-16.00 Uhr:
 
GMS-Info-Nachmittag für die zukünftigen Erst-
klässler/innen und ihre Eltern (mit Schulhausführun-
gen und Mitmach-Angeboten für Kinder und Eltern): 
Freitag, 06. März, 16.00-18.00 Uhr
 
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler: 
Mittwoch, 18. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 19. 
März, 9.00-13.00 Uhr. 

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Homep-
age.
Sie können selbstverständlich auch einen individuellen Beratungs-
termin mit uns vereinbaren (Telefon 763301). Kommen Sie auf uns 
zu. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
 
Zur Eppelheimer Gemeinschaftsschule gibt es eine Schulbros-
chüre mit allen wichtigen Infos zur neuen Schulart. Sie kann über 
die Homepage der Schule www.fesch-eppelheim.de herun-
tergeladen werden.  
 
 
Gemeinschaftsschule kompakt – Folge 2: 
Wie ist es an der FESCH-Gemeinschaftsschule mit Noten 
und Zeugnissen? 
 
In der Gemeinschaftsschule finden regelmäßige schriftliche, 
mündliche und praktische Lernstandserhebungen statt.
In regelmäßigen Coaching-Gesprächen erhält jede Schülerin/jeder 
Schüler ein Feedback der Lehrer/innen zu ihren/seinen Lernproz-
essen. Dabei werden auch die nächsten Lernziele vereinbart. 
Anstelle von Noten-Zeugnissen erhält die Schülerin/der Schüler 
in der FESCH  zweimal im Jahr einen ausführlichen Lernentwick-
lungsbericht. Auf Wunsch der Eltern kann der Bericht in Noten aus-

gedrückt werden. Ein Sitzenbleiben gibt es nicht. Jeder Schüler 
lernt nach seinem eigenen Tempo auf den Schulabschluss hin, 
der erfolgreich bestanden werden kann: Abitur, Mittlerer Bil-
dungsabschluss oder Hauptschulabschluss. Die Lernkultur an der 
Friedrich-Ebert-Schule, die von Wertschätzung, Achtsamkeit und 
individueller Förderung geprägt ist, führt dazu, dass jede Schülerin/
jeder Schüler den bestmöglichen Schulabschluss erreichen kann.
In der freien Lernzeit, dem „Lernband“,  üben und vertiefen die 
Schüler/innen die Unterrichtsinhalte und können individuelle fachli-
che Interessen verfolgen. Hier können sie auch mit Mitschülern/
innen in Lernteams Aufgaben bearbeiten. Lehrer/innen unterstüt-
zen sie dabei und stehen als Lernbegleiter zur Verfügung. Die indi-
viduelle Arbeit im Lernband ersetzt die schriftlichen Hausaufgaben. 
 
In der nächsten Woche: Gemeinschaftsschule kompakt – 
Folge 3; Ganztagsschule in der Primar- und Sekundarstufe

Bei Notfällen: Schüler für Schüler!

Die Humboldt-Realschule hat wieder eine Schulsanitätsgruppe!
Die ganze Schule freut sich über eine wichtige Vertragsunterzeich-
nung: Rektorin Judith Bühler unterzeichnete dieser Tage zusam-
men mit Manuela Schütz, zuständig für die Betreuung von Schulen 
beim DRK Kreisverband Rhein-Neckar-Heidelberg, eine Koopera-
tion für den Schulsanitätsdienst an der Humboldt-Realschule.

Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft hatte Daniel Böser die 
Chance genutzt und kontaktierte im Rahmen der Kampagne 
„Schulsanitätsdienst“ das Deutsche Roten Kreuz. Er gründete im 
Oktober mit  interessierten Schülern eine Schulsanitätsgruppe, die 
federführend von Jugendleiterin Stephanie Reiferscheid vom DRK 
Ortsverband Eppelheim ihre Ersthelfer-Ausbildung erhielt. „Derzeit 
machen von der fünften bis zur neunten Klasse 22 Schülerinnen 
und Schüler mit“, informierte Daniel Böser.
Die Barmer GEK unterstützt die Kampagne. Bezirksgeschäfts-
führer Torsten Wollnik überreichte den jungen Schulsanitätern im 
Rahmen der Kooperationsunterzeichnung zwischen Humboldt-
Realschule und dem DRK Kreisverband Rhein-Neckar-Heidelberg 
ein sogenanntes „Starter-Kit“ mit allen erforderlichen Verbandsma-
terialien für den Erste-Hilfe-Einsatz.
„Damit leisten wir einen Beitrag zur Gesundheitsvorsorge und 
Unfallverhütung“, so Wollnik. Durch die Schulsanitätsgruppe 
werden das Gemeinschaftsgefühl und soziale Engagement an der 
Schule gestärkt. Die ausgebildeten Schulsanitäter sorgen nun in 
der Schule sowie bei Schulfesten  und Ausflügen für mehr Sicher-
heit und helfen ihren Mitschülern bei Unfällen. Sie sind bei Notfällen 
sofort zu Stelle, leisten Erste Hilfe und informieren wenn nötig den 
Rettungsdienst.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit setzt fachliches Wissen, aber auch 
Selbstbewusstsein und Teamarbeit voraus. Die Schüler wurden 
kompetent in Theorie und Praxis ausgebildet.
Auf Anregung von Herrn Böser werden künftig auch Lehrer als 
Ersthelfer ausgebildet werden, um die Sicherheit im Schulleben zu 
steigern.

Humboldt-Realschule

Es ist schon ein paar Wochen her, aber es lohnt sich, darüber 
zu berichten: Im Spätjahr 2014 nahm der Plan, eine Vogelnest-
schaukel für die evangelische Kindertagestätte Sonnenblume 
anzuschaffen, immer konkretere Formen an.
Bald konnte man Männer im Garten der Einrichtung mit Schaufeln 
und einem Bagger arbeiten und Kinder neugierig an den Fenster-
scheiben stehen sehen. Es wurde ein Hügel abgetragen und ein 
großes Loch ausgehoben. Dann wurden Holzbalken als Begren-
zung zum Rasen eingesetzt und alles war bereit für die Anliefer-
ung und Montage der Schaukel. Als diese stand, musste nur noch  
Kiesel  als Fallschutz unter die Schaukel geschüttet werden.
Nach ein paar Tagen war es dann also so weit: Diese spannende 
und neue Ecke im Garten, die bisher abgesperrt gewesen war, 
durfte wieder betreten werden! Die Kinder aller Gruppen nahmen 
das neue Lieblingsspielzeug sofort mit großer Begeisterung in 
Beschlag!
An dieser Stelle möchten wir, das Team und die Kinder der evang.  
KiTa Sonnenblume, ganz herzlich unseren Sponsoren danken:  
der Sparkasse Heidelberg und der Leonie Wild-Stiftung  für ihre 
großzügigen Spenden.

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Volkshochschule 

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Schnell anmelden!

1625k Vulkan – Lava – Abenteuer
Ab 05.02.2015, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr
Dr. Andreas Landmann

Das neue Programm erscheint am 27.01.2015.
Online kann man schon jetzt zugreifen:

2406.01 Stricken im Frühjahr
Ab 24.02.2015, 18:30 – 20:00 Uhr
Susanne Bopp

44211.01 Italienisch A1.2
Ab 23.02.2015, 14:00 – 15:30 Uhr
Laura Biella

43076 Französisch Auffrischungskurs B2
Ab 24.02.2015, 19:00 – 20:30 Uhr
Fabienne Harlin Boström

2406.02 Stricken im Frühjahr
Ab 24.02.2015, 20:15 – 21:45 Uhr
Susanne Bopp

3201.01 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 24.02.2015, 18:15 – 19:45 Uhr
Lisa Frommer

3209.04 Yoga – Aufbaukurs
Ab 25.02.2015, 20:00 – 21:30 Uhr
Eugen Wachter

Infos und Anmeldung unter 
0 62 21/911 911
und www.vhs-hd.de

Parteien

Natur und Umwelt

KliBA

Energiespartipp: Stromsparen am PC

Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim

Ob PC, Notebook oder Drucker – Geräte der Informationstechnik 
sind aus dem Haushalt nicht mehr wegzudenken und mit Smart-
phones und Tablet-PCs ist IT zum ständigen Begleiter geworden. 
Insgesamt verursacht IT inzwischen bereits 16 Prozent des Strom-

verbrauchs der deutschen Haushalte. So kommen leicht 0,2 Kilo-
wattstunden pro Stunde zusammen. Das kann im Dauerbetrieb 
durchaus zu 400Euro* Stromkosten führen. Deshalb ist es wichtig, 
sowohl beim Kauf als auch bei der täglichen Nutzung auf Ener-
gieeffizienz zu setzen und die Einsparpotenziale zu nutzen, auch 
der Umwelt zuliebe:
Ob PC oder Notebook: Ein energieeffizientes Gerät sollte es sein. 
Energieeffiziente PCs  mit Flachbildschirm haben im Betrieb eine 
Leistungsaufnahme von maximal 60 Watt, sparsame Notebooks 
verbrauchen nicht mehr als 15 Watt.
Die technische Ausstattung eines Rechners wirkt sich entschei-
dend auf den Stromverbrauch aus. Überlegen Sie also, wie leis-
tungsfähig die einzelnen Komponenten sein müssen, um Ihren 
Ansprüchen zu genügen.
Bei Flachbildschirmen gibt es im Stromverbrauch deutliche Unter-
schiede. Die energieeffizientesten Flachbildschirme benötigen nur 
halb so viel Strom wie weniger effiziente Bildschirme der gleichen 
Größe. Beispielsweise sollte ein 19-Zoll-Monitor eine Leistungsauf-
nahme von 15 Watt nicht überschreiten.
Drucker: Tintenstrahldrucker haben technologiebedingt einen ger-
ingeren Stromverbrauch als Laserdrucker. Gerade wenn Sie eher 
selten drucken, lohnt es sich für Sie, auf einen Tintenstrahldrucker 
zu setzen.
Multifunktionsgeräte: Eine energieeffiziente Alternative zu Faxgerät, 
Drucker, Kopierer und Scanner sind Multifunktionsgeräte. Sie 
kombinieren alle Einzelfunktionen in einem Gerät. Das nimmt nicht 
nur weniger Platz ein, sondern ist in der Summe auch energieef-
fizienter.
Die Energiesparfunktion ist bei den modernen Computern extrem 
empfehlenswert! Hierüber können Sie Ihren Computer in einen 
energiesparenden Zustand versetzen: Sleep-Modus bei kurzer 
Abwesenheit, Ruhezustand empfehlenswert in jeder längeren 
Pause.
Ende gut - alles gut: IT –Geräte müssen wir, wie auch alle anderen 
Elektro- und Elektronikgeräte, bei den kommunalen Sammelstellen 
abgeben, wo diese dann fachgerecht entsorgt werden: So können 
die Abfallmenge und die Rohstoffe wieder verwertet werden.
Wer diverse Energie-Einstellungen an seinem PC testen möchte, 
kann sich bei der KliBA kostenlos ein Strommessgeräte leihen.
(* Sämtlichen Berechnungen liegt folgende Annahme zugrunde: 
Strompreis 26 ct/kWh. Allerdings variiert der Strompreis je nach 
Anbieter und Region und kann auch höher ausfallen).
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 
2. OG, am Mittwoch den 04. und 18. Februar, zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Neujahrsempfang des GRÜNEN Kreisver-
bandes  – Ehrungen für Eppelheimer GRÜNE

Am vergangenen Freitag fand der Neujahrsempfang des Kreisver-
bandes Kurpfalz-Hardt im alten Brauhaus in Hockenheim statt. Die 
Sprecherin des Kreisverbandes, Monika Schroth, stellte die erfolg-
reiche Entwicklung des Kreisverbandes in den letzten Jahren dar: 
Seit 1998 habe sich die Zahl der Mitglieder mehr als verdoppelt. 
Dafür sei der Kreisverband beim Landesparteitag bereits zweimal 
in Folge für den stärksten Mitgliederzuwachs geehrt worden. Mit-
tlerweile gäbe es auch in allen Orten des Kreisverbandes GRÜNE 
Ortsverbände oder Grün-Alternative-Listen. Ein besonderer 
Erfolg sei die Kommunalwahl im letzten Jahr gewesen, bei der 
die GRÜNEN die Zahl ihrer Mandatsträger im Kreisverband ver-
doppeln konnten. Bei den anschließenden Ehrungen wurden drei 
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CDU     www.cdu-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de
SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

Vereine und Verbände

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Eppelheimer GRÜNE für ihr langjähriges Engagement ausgezeich-
net: Isabel Moreira da Silva und Martin Gramm für 15 Jahre Mit-
gliedschaft, Helmut Lechner für 30 Jahre. Länger ist nur Reinhold 
Gottfried aus Hockenheim Mitglied: 35 Jahre.
Auf Begeisterung stieß die Rede des Landesvorsitzenden Oliver 
Hildenbrand. Er griff auf, dass die GRÜNEN oft als Ein-Genera-
tionen-Projekt bezeichnet würden. Doch der heutige Abend 
beweise das Gegenteil: Während GRÜNE im Kreisverband für 
35-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden, sei er, der Landesvor-
sitzende, noch nicht einmal so alt. Das beweise die Verbindung 
der Generationen im gemeinsamen GRÜNEN „Projekt“. Neben 
den kommunalen Erfolgen griff er einige Erfolge der Grün-Roten 
Landesregierung auf: Ein Jahr Naturpark Nordschwarzwald, der 
Klimaschutz hat Gesetzesrang erhalten, im Bereich der Bildung-
spolitik wurden die Studiengebühren abgeschafft, das Land hat 
viel Geld in den Ausbau und die Qualität der Kita-Plätze investiert 
sowie die Ganztagesschulen ausgebaut.
Auch im Bereich der momentan viel diskutierten Flüchtlingspolitik 
habe sich viel getan. „Wir können froh sein, in einem weltoffenen 
Baden-Württemberg zu leben. Denn wie es unser Ministerpräsident 
Kretschmann formuliere: ’Das eigentliche Problem haben nicht wir, 
sondern die Flüchtlinge’. Das Land hat die finanziellen Zuweisun-
gen an die Kommunen für die dort untergebrachten Flüchtlinge in 
den letzten Jahren deutlich erhöht und prüft gemeinsam mit den 
Kommunen, ob weitere Erhöhungen nötig sind“, so Hildenbrand. 
Er bedankte sich für die große Hilfsbereitschaft im Land, zu der 
auch viele anwesende GRÜNE mit ihrem Engagement beitrügen. 
„Denn Verantwortung kann man nicht abschieben. Wer Verantwor-
tung abschieben will, sollte auch keine übertragen bekommen“, 
sagt er an die Adresse der CDU, die reflexartig nach schnelleren 
Abschiebungen rufe.
Laut unserem Ministerpräsidenten Kretschmann müsse Politik 
keinen Spass machen, sondern Sinn. Der Abend bewies aber laut 
Hildenbrand, dass man durchaus beides verbinden könne. 

Geehrte Mitglieder mit dem Kreisvorstand und dem Landesvorsit-
zenden Oliver Hildenbrand (2.v.l.)

Lothar Wiegand Skatturnier

Traditionell ersetzt das Lothar Wiegand Skatturnier die Monats-
versammlung im Januar. Der frühere langjährige Vorsitzende der 
CDU Eppelheim ist nicht nur Namensgeber des Turniers, er war 
es auch, der im Jahr 1988 das Turnier aus der Taufe gehoben 
hat. Der Sohn des Ehrenvorsitzenden, Volker Wiegand, der heute 
Vorsitzender des Stadtverbandes der CDU Eppelheim ist, organisi-
erte zusammen mit seiner Frau Andrea das diesjährige Turnier, wie 
immer, am 2. Dienstag im Januar. Nach der Begrüßung wurden 
die Spieler per Losentscheid auf die Tische verteilt. Es wurde nach 
den offiziellen deutschen Skatregeln gespielt und nach 2 Runden 
mit jeweils 24 Spielen die Sieger ermittelt:
1. Platz: Jürgen Sommer mit 2219 Punkten  
2. Platz: Anton Haubrich mit 1918 Punkten  
3. Platz: Fritz Rudolph mit 1605 Punkten
Die erfolgreichen Teilnehmer konnten in der Reihenfolge Ihrer 
Platzierung zwischen Schinken und Salami der Metzgerei Maier, 
Zick-Zack Edelbitter, einem Büchergutschein oder Sekt wählen.

Volker Wiegand bedankte sich bei allen Spielern und lud schon 
zum nächsten Turnier im Januar 2016 ein.

Bild v.l.n.r.: Anton Haubrich, Fritz Rudolph, Jürgen Sommer, Volker 
Wiegand

Schwacher Euro – gut für Deutschland?

Die CDU Eppelheim lädt ein zur öffentlichen Monatsversam-
mlung am Dienstag, 10.02.2015 um 20.00 Uhr in das Katholische 
Gemeindezentrum St. Franziskus, Blumenstraße 33 ein. Unser 
Landtagsabgeordneter und frühere Finanzminister des Landes 
Baden-Württemberg, Gerhard Stratthaus hält einen Vortrag zum 
Thema „Schwacher Euro – gut für Deutschland?“ Hierzu, aber 
auch zu landespolitische Themen wird Gerhard Stratthaus für 
Fragen Verfügung stehen.

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de

Die Eppelheimer Liste lädt alle Mitglieder und Interessierte ein 
zu ihrer monatlichen Versammlung am Mittwoch, 28.1.2015, 
ab 19:30 Uhr, Gasthof ADLER, Eppelheim, Rudolf-Wild-Str. 8. 
Jahresausblick 2015!

Wir trauern um unsere langjährige Genossin Elfriede Thompson die 
völlig überraschend und für uns alle unfassbar aus einem aktiven 
Leben gerissen wurde.
Elfi Thompson gehörte zu den „Aktiven“ unseres SPD Ortsvereines 
Eppelheim. In vielfältiger Weise hat sie sich innerhalb und außer-
halb ihres Eppelheimer Ortsvereins engagiert, 2009 bis 2012 war 
sie Ortsvereinsvorsitzende. Bis zuletzt war sie AWO-Ortsvorsit-
zende, Mitglied im SPD-Kreisvorstand und im Landesvorstand der 
Arbeitsgemeinschaft 60 plus.
Auf Kreisparteitagen nahm Elfi jeden „in Empfang“, hatte sie doch 
als langjährige Vorsitzende der Mandatsprüfungskommission quasi 
den „Erstkontakt“ zu allen Besuchern.
Sie war geradlinig und fest in ihren Überzeugungen. Ihre offene und 
direkte Art bleibt unvergessen. Wir werden sie vermissen.
Sie hinterlässt in der SPD eine schmerzliche Lücke. Aber wir 
werden uns ihrer stets dankbar erinnern.

In stillem Gedenken der SPD Ortsverein Eppelheim

Die AWO Eppelheim und der AWO Kreisverband trauern um
                                          Elfie Thompson
Seit 2005 war sie Vorsitzende der AWO Eppelheim. Durch ihr in 
höchstem Maße soziales Engagement hat sie der AWO vor Ort zu 
Anerkennung und Ansehen verholfen. Auf  Kreis- und Bezirksebene 

war sie als Delegierte präsent. Durch ihre persönliche Art war sie 
allgemein beliebt und geachtet. Ihr Handeln war geprägt von den 
Werten Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit.
Wir werden uns stets in Dankbarkeit an sie erinnern und sie vermis-
sen.

AWO Eppelheim                          AWO Kreisverband
Hans-Joachim Lenz                                Renate Schmidt

ASV/DJK Fußball  

Die Jugendleitung der SG ASV/DJK Eppelheim Fußballjugend 
bedankt sich bei allen Spendern, Gönnern und Sponsoren für die 
finanzielle Unterstützung zur Durchführung unserer Jugendhallen-
turniere. Den ehrenamtlichen Jugendmitarbeiter/innen,  sowie den 
Eltern unserer Jugendspieler/innen für die Hilfe beim Verkauf und 
durch Kuchenspenden. Den Spielern der A-/ und B-Junioren beim 
Aufbau und Transport der Bande, Tische und Stühle. Ein großes 
Lob geht auch an das Team, dass die Bande wieder zusammen 
geschraubt und gebohrt hat.
Ohne die Hilfe all dieser ehrenamtlichen Helfer sind die Turniere 
nicht durchzuführen!!!!!!!
Vielen Dank an Alle!! 

D-Junioren weiter erfolgreich

Am Sonntag hatten die D-Junioren ein Turnier bei der SC Pfing-
stberg-Hochstätt in der Konrad-Duden-Halle in Mannheim. Es 
sollte ein langer Turniertag für unsere Spieler, Trainer und Eltern 
werden, da durch ein Feueralarm das Turnier mit ca.1 Stunde Ver-
spätung begann. Die D-2 musste bereits nach der Vorrunde die 
Segel streichen. Durch Niederlagen gegen SV 98 Schwetzingen 
0-1, VfL Kurpfalz Neckarau 0-4, SC Pfingstberg IIII 0-1 und einem 
Sieg gegen VfB Leimen II 1-0 schied man vorzeitig aus. Leider war 
die Leistung an diesem Tag sehr schwach.
Unsere D-1 Junioren dagegen bleiben weiter auf der Erfolgss-
pur. Mit Siegen über SC Pfingstberg II 1-0 und SC Käfertal 1-0, 
sowie Unentschieden gegen SV Sandhausen und SC Pfingstberg 
III jeweils 0-0 wurde das Halbfinale gegen VfL Kurpfalz Neckarau 
erreicht. Nach torlosen neun Minuten erfolgte ein 7-Meterschies-
sen, das wir leider verloren. Dabei konnte Neckarau 2 Siebenmeter 
verwandeln, während unsere Jungs die beiden Ersten verschos-
sen. Somit spielte man um Platz 3 gegen die TSG Rheinau. Hier 
waren wir klar besser und siegten am Ende verdient mit 2-0 und 
belegten damit den 3.Platz von 14 teilnehmenden Mannschaften. 
D-1: Leon Schlotthauer (TW), Oliver Auer (C), Luis Steiner, Lennart 
Reif, Simon Treiber, Leon Sieg, Maxim Wagner, Finn Münster, Nic 
Uebele.
D-2: Amadou Ceesay (TW), Ebou Ceesay, Cem Birdin (C), Geor-
gios Skordis, Mark Kuhlmay, Fabian Goebel, Ahmed Hassan, 
Nicola Hauk.  

 

Das Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft beim Turniersieg in 
Eppelheim am 06.01.15

Erstes Turnier der neuen D2.Mädchen

Die Anspannung war riesengroß. Am Samstag, den 17.01. hatten 
unsere kleinsten Mädchen ihren ersten Start bei einem richtigen 
Fußball-Turnier. Darauf hatten sich alle schon die ganze Woche 
gefreut und konnten kaum erwarten, dass es endlich losging. Die 
Mädchen Jahrgang 2004-2006 starteten beim Eppelheimer E/F-
Jugend Turnier in der Capri-Sonnen-Halle. Trainerin Friederike 
Motzkus hatte viel mit den Mädels geübt und so machten sie den 
Jungs kein leichtes Spiel. Sie steigerten sich von Spiel zu Spiel. 
Eines wurde mit 2:0 gewonnen, die anderen beiden nur knapp und 
unglücklich verloren. Trainer und Mädels waren stolz den Jungs 
Paroli geboten zu haben und wir sind gespannt, wie sie in der Früh-
jahrsrunde, für die sie auch das erste Mal gemeldet sind, durchset-
zen werden. Wir freuen uns auf viele spannende Spiele und hoffen 
auf viele Zuschauer und Unterstützung. 
Die neuen D2-Juniorinnen sind:
Julia Sommer (TW), Pauline Sommer (TW),  Karla Frank, Sirii 
Münster, Emma Schwanke, Lisa Schwab, Maya Lehmann, Solin 
Hamawandi, Celina Huber, Lavinia Danz

ASV Judo/Karate

Judo Abteilung des ASV-Eppelheim kürt 
seine erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler
 
Die Judo Abteilung des AV-Eppelheim kürte Sarah Krauß zur 
Judo-Sportlerin 2014 für folgende Erfolge : 1.Platz bei den 
Deutschen Sambo Meisterschaften, Siege bei Kreis, Bezirks und 
Landesmeisterschaften, 3.Platz Süddeutsche Meisterschaft, 
2.Platz beim Bundes Sichtungsturnier und weitere Platzierungen  
bei nationalen und internationalen Turnieren.
Raul Schneider wurde zum Judo-Sportler 2014 gekürt für die 
Erfolge: 1.Platz bei den Deutschen Sambo Meisterschaften, Siege 
bei Kreis, Bezirks und Landes Meisterschaften,  1.Platz Baden-
Württembergischen Meisterschaft und weitere Platzierungen bei 
Nationalen und Internationale Turnieren. 
Josh Homann wurde zum Judo-Aufsteiger 2014 für seine sehr 
gute Leistungen im Jahr 2014 gekürt, diese waren, 1.Platz 
Kreismeisterschaft, 2.Platz Bezirks Meisterschaft und unzählige 
Platzierungen bei nationalen und internationalen Turnieren.
Bernice Hassayoun wurde zum Judo-Talent 2014 gekürt da sie 
bei allen U10-Meisterschaften ihre Kämpfe vorzeitig für sich ents-
cheiden konnte. Die Judo Abteilungsleitung Thomas Graupner, 
Sven Lebküchner und Eyüp Soylu  
gratulieren recht herzlich.                                                                  
Das Judo Training des ASV-Eppelheim findet in Eppelheim im 
Gymnastik Raum der Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle statt.                                                                 
Judo-Trainingsplan des ASV-Eppelheim 
Montag: 17:00 bis 18:00 Uhr, Kindergarten-Training für 3 bis 6 J.                                        
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BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

ASV Kegeln 

NEU!!!
Neue Übungsstunde: Beckenboden, Körperhaltung und 
Entspannung
Ab sofort immer dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr in der 
Rudolf-Wild-Sporthalle

ASV Turnen und Leichtathletik

Kulturcafé
Am 26. Januar feiern wir Fasching und wollen gemein-
sam einige unbeschwerte Stunden verbringen. Wie 
gewohnt gibt es ein kleines kaltes Buffet und Getränke. 
Im Rathauskeller ab 15 Uhr.

Deutscher Böhmerwaldbund

Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr, Kinder-Training für 7 bis 14 Jährige                                                                                                                          
Mittwoch: 17:00 bis 18:00 Uhr, Kindergarten-Training für 3 bis 6 J  
Mittwoch: 18:00 bis 19:00 Uhr   Kinder Training für 7 bis 14 J.
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr , Breitensport Training  
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr, Wettkampf Training für 7-12 J. 
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr, Wettkampf Training für 13-17 J                                  
Weitere Infos zu der Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, könnt 
ihr bei den Judo-Abteilungsleitern erfragen : Sven Lebküchner 
Tel.: 0176 98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de und Eyüp 
Soylu, Tel.: 0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

Anfängerkurse: Faszination Karate-Do. Mehr als nur 
Kampfsport 
 
Der ASV Eppelheim startet am 03.03.2015 einen Anfängerkurs für 
Karate über die VHS Heidelberg. Für 50 Euro erfahren Sie in 10 
Terminen (immer dienstags von 19:30 bis 20:30) was sich wirklich 
hinter Karate verbirgt: Selbstverteidigung war immer ein sehr 
wichtiger Aspekt in den alten japanischen Kampfkünsten. Doch 
dienten sie immer nur dem einen Zweck: die eigene Haltung und 
das Selbstbewusstsein so zu stärken, dass niemand verletzt  
wird und jeder selbst seinen Frieden finden kann. Dieses kontinui-
erliche Training stärkt den Körper, wirkt positiv auf die Gesundheit 
und beruhigt den Geist. Durch eine selbstbewusste Haltung kann 
man in einer gefährlichen Situation intuitiv und besonnen handeln, 
so dass es gar nicht erst zur Eskalation kommt. In diesem Kurs 
gibt es keine Altersgrenzen (dieser Kurs startet ab 12 Jahre),  
da jeder individuell unterrichtet wird. Nehmen Sie die Chance 
wahr und erfahren Sie, was wirklich in dem Begriff Karate-Do 
steckt!  
Mehr Infos und die Anmeldung finden Sie unter:  www.vhs-hd.de 
Bei Fragen wenden Sie sich an Daniel Lorenz Tel: 0177 7138972.
Das Karate Training des ASV-Eppelheim findet in Eppelheim im 
Gymnastik Raum der Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle ab Dien-
stag 3.3.2015 von 19:30 bis 20:30 Uhr statt.                                                                

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 11.Spieltag 
17./18.01.15

Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I – spielfrei / 7. Tabellenplatz7.Tabellenplatz

Bezirksliga 3/1
Rot Weiß Sandhauasen III – Alemannia 74 ASV Eppelheim I           
u.a. Oliver Fischer 915   5385 : 5178
6.Tabellenplatz    

Bezirksliga 3/2 A
KCK Kirchheim I – Alemannia 74 ASV Eppelheim II                             
u.a. Martin Kieser 445   2506 : 2463
8.Tabellenplatz

Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II – KSC 05 Sandhausen I    
8.Tabellenplatz                                   2410 : 2487

Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – Gut Holz Pfaffengrund II       
7.Tabellenplatz                      1549 : 1470

In der KW 2 /2015 begann die Rückrunde für

unsere 4 Herrenmannschaften.

Die 1. Mannschaft belegt derzeit mit 11:9 Punkten den 6. Tabellen-
platz in der Bezirksklasse.
Angesichts der Tatsache, dass es hier 3 direkte Absteiger gibt und 
der Viertletzte in die Relegation muss, drücken wir unserer Ersten 
alle Daumen und wünschen Ihr vor allem, dass es gesundheitlich 
besser als in der Hinrunde läuft.
Die Tatsache, dass im Verlauf der Vorrunde insgesamt 14 Einsätze 
von Ersatzspielern bestritten werden mussten (Gesamtbilanz 6:14) 
zeigt, wie angeschlagen die Mannschaft war.
Dennoch gab Jeder sein Bestes und so startet das Team in folgen-
der Aufstellung in die Rückrunde:
(In Klammern die Vorrundenbilanz und die Prozente)
 
Klaus Vierling          (8:2    80%)
Thomas Mollet       (13:5    75%)
Tobias Müller          (8:7    57%)
Luca Vierling            (6:2    75%)
Lars Mohr                 (3:8    27%)
Patrick Wenderoth (6:2    75%)
 
Einen hervorragenden 3. Tabellenplatz (14:4 Punkte) belegt die 2. 
Mannschaft in der Kreisklasse A.
Dieses Team trat meistens in der gleichen Aufstellung an, ein Zei-
chen der guten Harmonie ist die Doppelbilanz von 22:7 Punkten.
 
In die 2. Saisonhälfte starten:
 
Johannes Noky        (11:5   69%)
Manfred Stotz         (7:7   50%)
Andreas Herbig       (10:4   71%)
Rolf Hege                 (4:7   36%)
Hans Hog                 (8:3   73%)
Werner Hecker       (4:5   44%)
 
Unsere 3. Mannschaft, letztjähriger Aufsteiger in die Kreisklasse A, 
konnte leider auch mehrmals verletzungsbedingt nicht komplett 
antreten.
So steht das Team momentan auf dem 10. und letzten Tabellen-
platz, bis zum “rettenden Ufer” fehlen allerdings nur 3 Punkte.
Die beste Einzelbilanz erreichte hier Michaela Günther-Lange (4:4   
50%).
 
Wir drücken der Mannschaft, die in der Aufstellung:
 
Steve Grohmann
Thomas Ruck
Werner Rühle
Wilhelm Günther
Siegmund Schlag
Michaela Günther-Lange   
 
Das Überraschungsteam der Hinrunde  ist unsere 4. Mannschaft, 
die auf dem 2. Tabellenplatz (13:3 Punkte) in der Kreisklasse C 
überwintert hat.
Auch im weiteren Saisonverlauf wird, in folgender Aufstellung (mit 
den Ersatzspielern Horst Reiss (4:0) und Jakob Reuter (1:1)),  Eini-
ges zu erwarten sein:
 
Arthur Kraus            (10:6    63%)
Burghard Kolb         (10:4    71%)
Fritz Schmitt            (8:6     57%)
Christian Denk        (9:5     64%)

ASV Tischtennis 

 Man sieht, jedes Team hat individuelle sportliche Herausforderun-
gen, jedoch wird darüber nie die Kameradschaft und die Gesellig-
keit in der Abteilung vernachlässigt!

Hatha-Yoga: neuer Kurs ab 24.02.2015

Dieser Kurs führt Schritt für Schritt an wichtige Elemente des 
Hatha-Yoga heran. Körperliche Übungen und Atemtechniken 
stehen im Vordergrund, Tiefenentspannung und Meditation runden 
jede Stunde ab. 
Die Methoden des Hatha Yoga kräftigen und reinigen den Körper, 
reduzieren Stress und schulen die Aufmerksamkeit. 
Teilnehmer jeder Erfahrungsstufe sind willkommen. Bitte eine 
Yoga/Gymnastikmatte, eine Decke und ein Sitzkissen mitbringen.
Kursleiter Patrick hat langjährige Erfahrung mit Yoga und studiert 
derzeit Medizin in Heidelberg.
Der Kurs umfasst 10 Stunden. Diese finden jeweils dienstags von 
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr im Gymnastikraum des Capri-Sonne-
Sportcenter statt.
Kursbeginn: 24. Februar 2015
Kursgebühr: 60 Euro für Nichtmitglieder, 40 Euro für Mitglieder
Information und Anmeldung bei Michaela Günther-Lange, Tel: 
06221 3264943, michaela-guenther@gmx.de 

Mit Winterfeier und Wäldlerball starten die 
Böhmerwäldler im neuen Jahr durch

Mit rund 120 Besuchern war die Winterfeier der Böhmerwäldler ein 
schöner Abschluss des Jubiläumsjahres.
Gespannt waren alle auf die Beiträge der Kupfertaler Stuben-
musik aus dem Leininger Land in der Pfalz. Sie boten unter der 
Leitung von Alfons Müller überlieferte Musik aus dem Alpenraum 
und waren mit Harfe, Zither, Hackbrett, Kontrabass, Clariola und 
Maultrommel besetzt.
Durch das Programm führte Fritz Jauché, der auch zur Stuben-
musik gehörte und den Singkreis dirigierte. Dieser hatte Andachts-
jodler und passende Lieder für die Zeit „zwischen den Jahren“ 
vorbereitet und die Jugend- und Kindergruppe zeigten unter der 
Leitung von Claudia Rieg einige Volkstänze.
Die Kinder begrüßten zuvor die Gäste mit einem Erich-Kästner-
Gedich „Zum neuen Jahr“ und auch Ingeborg Schweigl trug einige 
Mundartgedichte vor.
Tamara Postelt  hatte eine „afrikanische Ecke“ gerichtet und beri-
chtete von ihrem sozialen Jahr in Uganda, für das sie aus den 
Reihen der Böhmerwäldler reichlich Spenden erhielt.
Am Kuchenstand und im Ausschank wirkten zuverlässig wie immer 
Fam. Strunz, Fam. Scheftschik, Fam. Weber und Anni Mandl. Friedl 
Vobis bedankte sich für die vielen Kuchenspenden und die Mithilfe 
vor allem durch die Oftersheimer Gruppe.
Die nächste Veranstaltung der Böhmerwäldler findet in Eppelheim 
statt und hat inzwischen dort eine jahrelange Tradition - der beli-

ebe Wäldlerball. Am Samstag, den 24. Januar 2014 wird wieder 
in die Rudolf-Wild-Halle  eingeladen. Ab 19.00 Uhr spielen einmal 
mehr die „Kleinen Egerländer“ zum Tanz und zur Unterhaltung auf. 
Der Wäldlerball ist immer ein beliebtes Treffen aller Landsleute und 
aller hiesigen Tanzfreunde. Die Jugendgruppen aus Eppelheim und 
Oftersheim  zeigen wieder Volkstänze und gestalten und betreiben 
außerdem die Bar mit Cafeteria und die Tombola. Kuchen- und 
Tombolaspenden werden gerne entgegengenommen.  

Karten im Vorverkauf gibt es bei Katharina Strunz (Tel. 06221-
765261) zum Preis von EUR 11,00.
Einlass ist ab 18.00 Uhr, die Veranstaltung geht bis 1.00 Uhr.
Die Bewirtung liegt in den bewährten Händen des Teams vom 
„Goldenen Löwen“ Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Vorankündigung!

Am 07. März 2015 findet bei der Judoabteilung der DJK Eppelheim 
von 10.00 – 16.00 Uhr ein Selbstverteidigungskurs für Mädchen / 
Frauen statt. 
Ablauf:

10.00 – 11.00 Uhr  Kurze Einführung in „Mental Training“
   Selbstverteidigung beginnt im Kopf
   „Einführung in SV-gerechte Fallübun-  
   gen“
11.00 – 16.00 Uhr  SV-Training, alltagsbezogen

Mitzubringen sind Gegenstände aus dem Alltag, die evtl. als Waffen 
eingesetzt werden können. 
Durchgeführt wird der Kurs von Charly Gärtner (7. Dan Judo) und 
Hermann Jochim (PD Heidelberg/ Mannheim)
Die Kosten hierfür betragen 19.- Euro
Anmeldungen ab sofort über die homepage der DJK www.
djk-judo-eppelheim.de oder bei 
Gabi Hohl unter Tel.:76 77 48 und Karin Mollet 76 77 14 

DJK  - Judo
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Eissportclub Eisbären ECE

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Eppelheimer Carneval Club 

Eppelheimer Tennisclub

Neues Angebot bei der DJK Eppelheim
Freizeit-Tischtennisgruppe für Frauen

Ab Donnerstag, dem 05. Februar, gibt es bei der DJK Eppelheim 
ein ganz neues Angebot. Zwischen 18.00 und 21.00 Uhr kann 
in den Räumen des DJK-Heims (1. Stock) Tischtennis gespielt 
werden. Hierzu sind alle Frauen, die Lust und einen Tischten-
nisschläger haben, ganz herzlich eingeladen. Anmeldung ist keine 
erforderlich, einfach vorbeikommen und mitspielen! Wir freuen uns 
auf ganz viele Teilnehmerinnen!  Nachfragen bei Christine Beil, Tel.: 
06221- 729 4913

DJK Tischtennis

Ein Wochenende voll Jubel, Trubel und Heiterkeit!

Am Samstagmorgen begann ab 9:00 Uhr der Aufbau zur ersten 
Großveranstaltung des ECC im neuen Jahr. Erwartet wurden über 
20 Vereine aus nah und fern. Das Organisationsteam des Garde-
ball 2015/15 hatte alle Hände voll zu tun, denn um 13:11 Uhr sollte 
es losgehen. Mit über 420 Gästen war die Wild-Halle gut gefüllt, 
das Kuchenbuffet gut bestückt und die Atmosphäre perfekt für 
eine solche Veranstaltung. Walter F. Bilke eröffnete in einer kurzen 
Ansprache den Ball. Zur Eröffnung hatte er hoheitliche Unterstüt-
zung durch die mannheimer Stadtprinzessin Nadine 1., die gekom-
men war, um Ihren verein " Die Neckarauer Pilwe" anzufeuern und 
die Stadt Mannheim in der Region zu vertreten.

Aufgeteilt in 7 Blöcken traten die fast 60 Gruppen auf die Bühne 
und zeigten ein sportliches Highlight nach dem anderen. Auch die 
Prinzessin Janine 1. war aus Ketsch gekommen, um die Garden 
der "Narhalla ketsch" zu unterstützen.
Auch in diesem Jahr hatte es die Jury nicht leicht, sich zwischen all 
den wunderschönen - temperamentvollen, sportlichen Darbietun-
gen zu entscheiden.
Ausgezeichnet wurden die ersten 3 der verschiedenen Altersklas-
sen in den Kategorien Marsch, Showtanz, Mariechen. Als Pokal 
durften sie den wieder eigens für diese Veranstaltung hergestellten 
Stallhasen mit dem Jahresorden mit nach Hause nehmen. Da in 
den letzten 3 Jahren jeweils die "Polizei" aus Kirchheim den Wan-
derpokal gewonnen hatte, wurde dieser nun endgültig in die Obhut 
derselbigen übergeben. Den neuen Wanderpokal erhielt in diesem  
Jahr der Heidelberger Carneval Club blau-weiß aus den Händen 
des ersten Vorsitzenden Frank Rühle für das beste Gruppenergeb-
nis mit dem Tanz der gemischten garde "Aus Blech wird Leben".
Die Teilnehmer waren allesamt mit der Veranstaltung zufrieden und 
waren sich einig: Wir kommen nächstes jahr wieder! Ein schöne-
res Kompliment kann man dem Organisationsteam nicht machen. 
Wir schließen uns diesen Worten an und danken allen helfern und 
Spendern, ohne diese eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre!!!

Vorausblick: Am 07.02.2015 findet die große Prunksitzung des 
ECC in der Rudolf-Wild-Halle statt. Karten hierfür können Sie bei 
Sonja Treiber unter der Rufnummer 06221 / 76 45 40 oder bei 
Schreibwaren Müller in der Hauptstraße 69 erhalten.

Eisbären klettern auf Rang 4

Durch einen verdient glatten 5:0 (1:0;1:0;3:0) - Erfolg bei den Stutt-
gart Rebels haben sich die Eisbären erstmals in der Saison auf 
Rang 4 vorgeschoben, der in den Play-Offs das Heimrecht in der 
ersten Runde bedeutet. Ein Blick auf die Tabelle zeigt jedoch, dass 
dies nur eine Momentaufnahme darstellt, da man nur auf Grund 
des gewonnenen direkten Vergleiches mit den punktgleichen ver-
folgern diesen Platz einnimmt. Der Saisonendspurt verspricht also 
noch Spannung pur.
Das Spiel in Stuttgart begann sehr unruhig. Beide Mannschaften 
zeigten in der Anfangsphase zerfahrenes Eishockey und schöne 
Spielszenenen blieben Mangelware. Um so überraschender dann 
die Führung der Eisbären. Bei einem schnellen Gegenstoß bedi-
ente Striepeke Gottschalk perfekt, der das 1:0 aus Sicht der Eis-
bären erzielte (6.). In der Folge war diese Führung allerdings stark 
in Gefahr, musste man den Rest des Drittels fast nur in teilweise 
doppelter Unterzahl bestreiten. Die Eisbären überstanden diese 
Phase jedoch unbeschadet und retteten die knappe Führung in 
die Pause.
Auch im zweiten Drittel starteten die Eisbären besser. Striepeke 
konnte aus dem Gewühl heraus vor dem Stuttgarter Tor den Puck 
über die Linie bringen und so die Führung ausbauen (23.). Die Eis-
bären waren nun klar die bessere Mannschaft, konnten aus der 
spielerischen Überlegenheit jedoch kein Kapital schlagen. Statt 
dessen schienen die Rebels plötzlich aufzuwachen und gaben 
in der zweiten Hälfte des Drittels klar den Ton an. Die Eisbären 

wurden unter Druck gesetzt, das Tor der Eisbären war unter Dau-
erbeschuss. Doch entweder scheiterten die Rebels an der fehlen-
den Präzision der Schüsse oder nicht zuletzt am starken Wagner 
im Eisbären-Kasten, der an diesem Abend nicht zu bezwingen 
war. Die Pausensirene kam den Eisbären da gerade recht.
Im letzten Drittel musste man erwarten, dass die Rebels weiter 
Druck machen würden, um das Spiel noch zu drehen. Doch wie-
derum waren es die Eisbären, die sich in der Anfangsphase durch-
setzten. In der 45. Minute zielte de Raaf genau und erhöhte auf 3:0. 
Die Rebels schien dieser Rückstand den Willen zu rauben, denn 
von der Druckphase des zweiten Drittels war nicht mehr viel zu 
sehen und die Eisbären hatten das Spiel wieder im Griff. Doch vier 
Minuten vor dem Ende sollte es nochmals brenzlig werden. Nach 
einem Check von Bender entschied der Hauptschiedsrichter nach 
Beratung mit seinen Assisten darauf, ihn vorzeitig zum Duschen 
zu schicken und den Rebels somit eine Überzahl für die letzten 
Minuten des Spiels zu bescheren - eine harte Entscheidung. Die 
Rebels sahen ihre Chance gekommen, und nahmen direkt den 
Goalie vom Eis, um in doppelter Überzahl den Erfolg zu erzwingen. 
Doch die Eisbären hatten die perfekte Antwort. Nach dem Bully vor 
dem ECE-Tor konnte sich Striepeke die Scheibe erkämpfen und 
auf das leere Tor der Rebels spielen. Auch wenn ein Stuttgarter 
Spieler den Puck noch abfälschen konnte, fand der Puck trotz-
dem den Weg ins Tor - 4:0. Das Spiel schien entschieden und die 
Rebels geschlagen. Den Sack zu machte erneut de Raaf der in der 
letzten Minute erneut in Unterzahl auf 5:0 erhöhte.
Die Eisbären haben mit diesem Sieg die Play-Off-Teilnahme sicher. 
Die verbleibenden Duelle gegen die Hornets aus Zweibrücken und 
das direkte Duell mit Verfolger Heilbronner EC wird dabei über die 
Ausgangsposition entscheiden.

Neujahrsturnier 2015

Sportlich wollen wir das Jahr 2015 beginnen mit dem Neu-
jahrsturnier am Samstag, 24. Januar um 18 Uhr. 
Nach kurzer Pause haben wir dieses Freizeitturnier wieder in unser 
Programm aufgenommen. Dazu laden wir alle Mitglieder herzlich 
ein. Gespielt werden wieder Doppel mit ständig wechselnden 
Spiel partnern aller Spielstärken, wobei die Paarungen jeweils nach 
einer festgesetzten Zeit neu ausgelost werden. Die Formulierung 
„Turnier“ bezieht sich nur auf die Organisationsform. Im Vorder-
grund steht auf jeden Fall der Spaß, die Kommunikation und im 
Anschluss die Geselligkeit. 
Ich wünsche allen Teilnehmern viel Spaß beim Neujahrsturnier.

U18 startet in die Hallensaison

Am Sonntag, dem 18. Januar, begrüßten wir den Tabellenführer 
unserer Gruppe - die Jungens des TV Germania Großsachsen 
- zum ersten Heimspiel dieser Winter-Hallen-Saison. Wie erwar-
tet zeigte sich Großsachsen als sehr spielstark. Malte und Paul 
mussten sich leider geschlagen geben. Francesco legte sich ins 
Zeug und konnte nach zwei Stunden das äußerst knappe Spiel in 
drei Sätzen für sich entscheiden. Nikolai ging sehr konzentriert in 
das Spiel und zeigte seinem Gegner die Grenzen. Somit stand es 

nach den Einzeln 2:2. Im Doppel spielten Malte und Paul und die 
beiden Brüder Nikolai und Francesco zusammen. Am Ende stand 
es 3:3.

Im Bild v.l.n.r.: Paul Weber, Francesco Hoffmann, Nikolai Hoffmann 
und Malte Kiene.

Am kommenden Sonntag, den 25.1. um 12 Uhr, steht das nächste 
Heimspiel der U12 gegen Eberbach auf dem Programm, die U18 
spielt wieder am 1.2. in Eppelheim gegen Hockenheim.

Das neue Restaurant in der Classic Arena 
heißt „Santé“ – Mathias und Maria Wiegand 
sind die neuen Pächter 

Ein frischer kulinarischer Wind weht künftig durch die Eppelheimer 
Classic Arena. Mit Jahresbeginn haben Mathias und Maria Wie-
gand das bisherige „Bernds Sportjournal“ übernommen. Mit 
frischer deutscher und französischer Küche wollen die beiden Gas-
tronomen künftig die Kegler und alle anderen Gäste erfreuen. „Wir 
wollen französisches Flair hierher bringen“, sagte Mathias Wiegand 
bei der inoffiziellen Eröffnung Anfang Januar. Es soll keine Fertig-
produkte mehr geben, Frische ist künftig angesagt. „Weg vom 
Fastfood, zurück zu gutem, aber preisgünstigen Essen“, besch-
reibt Wiegand das Konzept. Daher auch der Name „Santé“ – auf 
Deutsch Gesundheit. Die Rezepte stammen laut Wiegand von 
„Oma und Uroma“. Der Keglerverein Eppelheim beglückwünschte 
das neue Pächter-Ehepaar und überreichte in Person von Hein-
rich Seeger und Klaus Erni Präsente. Wie bisher wird es einmal 
im Monat Livemusik mit Uwe Janssen geben. Neu ist die Dinner-
Time am Sonntag ab 18 Uhr. Dann kostet das zweite günstigere 
Hauptgericht nur die Hälfte des üblichen Preises. Samstags und 
sonntags gibt es künftig von 10 bis 15 Uhr Frühstück, aber nicht 
vom Büffet, sondern „à la carte“. Die offizielle Eröffnung ist in der 
ersten Februar-Woche.
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Feldbergfahrten
An zwei Samstagen, dem 31. 01. und 28.02.2015, unternimmt der 
Skiclub Eppelheim auch in diesem Jahr wieder Tagesfahrten zum 
Feldberg. Die Fahrtkosten betragen 25 Euro, Eppelheimer Kinder 
zahlen nur 10 Euro. Dazu kommen für Ski- und Snowboardfah-
rer Liftgebühren von 31 Euro für Erwachsene bzw. 18 Euro für 
Jugendliche (Jahrgang 19996 – 98) und 12 Euro für Kinder (bis 
Jahrgang 1999). Anmeldungen nimmt Rosi Zimmermann entge-
gen, Tel.: 06221 / 763671; Anmeldeschluss ist der 27.01.  für die 
Fahrt am 31.01. sowie der 23.02. für die Fahrt am 28.02.

Skiclub

Ergebnisse:

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – SKV Goldkronach 
6191:5853. Die Heimserie hält! In überzeugender Manier gewann 
Tabellenführer VKC Eppelheim gegen Aufsteiger SKV Goldkro-
nach und landete den 13. Sieg im 14. Spiel. „Wir sind weiterhin gut 
drauf und momentan sicherlich verdienter Tabellenführer“, sagte 
Tobias Lacher mit sich und der Welt zufrieden. Mit 1077 Kegeln 
(398 geräumt) war er Mann des Tages. „Einen Heimschnitt von 
1060 habe ich noch nie gehabt“, freute er sich. Wenn er nicht aus-
gerechnet auf seiner Lieblingsbahn zwölf Federn gelassen hätte, 
wären die 1100 drin gewesen. 549 Kegel wies er nach 100 Kugeln 
auf. Nur ein einziges Mal blieb er bisher in dieser Saison unter 
1000. Das VKC-Starttrio legte mit 3108 Kegeln hervorragend los. 
Lediglich Jürgen Cartharius legte mit 221 Kegeln eine schwache 
erste Bahn hin. Im Schlusstrio glänzte Marlo Bühler mit vier kon-
stanten Bahnen und null Fehlern. Bester Mann in die Vollen war 
Christian Brunner (684). Jan Jacobsen hatte es mit dem besten 
Goldkronacher Klaus Dippmar zu tun. Der erzielte 1050 Kegel, 
während Jacobsen bei 985 hängen blieb. In letzter Zeit ist er aus-
wärts stabiler als zu Hause. „Für uns als Mannschaft ist das besser, 
auswärts ist er momentan mit am konstantesten“, so Lacher. Für 
die hohen Heimergebnisse sind andere zuständig. „Zu Hause 
können wir jeden Gegner der Welt schlagen“, meinte Lacher selb-
stbewusst.
VKC: Cartharius 1010, Lacher 1073, Aubelj 1025, Bühler 1051, 
Brunner 1047, Jacobsen 985.
 
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – KSC Bleibach 
5704:5648. Mit einem erneut überragenden Lars Ebert gewann der 
VKC II gegen Bleibach. Ebert schaffte zum wiederholten Male eine 
neue persönliche Bestleistung, die nun bei 1044 Kegeln liegt. Er 
räumte 369 Kegel bei null Fehlern ab. Die Bleibacher hielten lange 
sehr gut mit. „Ich hätte nicht gedacht, dass es so knapp wird“, 
atmete VKC-Mannschaftsführer Patrick Mohr auf. Christopher 
Hafen war es, der die Eppelheimer mit einer überragenden drit-
ten Bahn (278) rettete. Mit den anderen drei Durchgängen war er 
nicht zufrieden. „Wir hatten wieder viel zu viele Fehler“, legte Mohr 
den Finger in die auffälligste Wunde in dieser Runde. 36 waren es 
diesmal. Nun freut sich die VKC-Reserve auf das Derby bei Frei 
Holz am nächsten Samstag. VKC II: Mohr 932, Ebert 1044, Loy 
933, Heizmann 945, Hafen 953, Batsch 897. Bundesliga Frauen, 
DSKC Eppelheim – Germania Karlsruhe 2861:2599. Der DSKC 
zeigte eine ganz starke Vorstellung. Der Tabellenführer wartete mit 
einer geschlossenen Leistung auf, aus der Sirikit Bühler heraus-
ragte. Mit Bahnen von 261 und 251 Kegeln kam sie auf 512. Auch 
Jutta Jones hatte mit 254 eine ganz starke Bahn. Bei ihr sowie 
bei Martina Raab und Eveline Loy ist noch Luft nach oben, dann 
sind vielleicht 2900 Kegel möglich. „2861 sind aber super“, freute 
sich Sirikit Bühler über den Sieg, der wieder ein kleiner Schritt zum 
großen Ziel ist. „Von Karlsruhe hatten wir mehr erwartet“, sagte 
Bühler. Die Eppelheimer Hoffnungen auf eine Niederlage von Mör-
felden in Leimen erfüllten sich nicht. Die Mörfelderinnen siegte mit 
20 Kegeln Vorsprung. DSKC: Loy 451, Raab 473, Jones 482, 
Müller-Stapf 464, Bühler 512, Lacher 479.

2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – Blau-Weiß Sand-
hausen 2673:2660. Der DSKC Eppelheim II verpasste trotz eines 
Sieges im Verfolgerduell gegen Blau-Weiß Sandhausen die Tabel-
lenführung um ganze drei Kegel. Da Kim Herbold einen schlechten 
Tag erwischt hatte, lagen die Gäste nach dem Starttrio nur mit vier 
Kegeln zurück. Bei Eppelheim gefiel vor allem Ulrike Hindenburg. Im 
Schlusstrio trumpften die Sandhäuserinnen durch Gudrun Sauter 
(505) mächtig auf, doch der DSKC erwies sich mit Lisa Erles, Katrin 
Pozarycki und Jana Wittmann als geschlossener. DSKC II: Herbold 
396, S. Pozarycki 434, Hindenburg 463, Erles 453, K. Pozarycki 
466, J. Wittmann 459. 

Termine, Bundesliga Männer, Freitag, 18.30 Uhr: Stolzer Kranz 
Walldorf - VKC Eppelheim. 

2. Bundesliga Männer, Samstag, 15.30 Uhr: Frei Holz Eppelheim 
- VKC Eppelheim II.

Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: SG Miesau-Brücken - DSKC 
Eppelheim.

SG Poseidon

Liebe Sportler, Eltern, Vereinsmittglieder und Helfer,
am Wochenende war das 32. internationale Schwimmfest der SG 
Poseidon Eppelheim.
Dank eurer Hilfe durch Kuchen- und Salatspenden, sowie durch 
die Unterstützung bei der Organisation und der Durchführung ist 
das Schwimmfest für uns ein voller Erfolg gewesen.
Wir der Vorstand möchten uns bei allen Helfern für den gezeigten 
Einsatz herzlich bedanken und freuen uns darauf mit euch gemein-
sam weitere Veranstaltungen dieser Klasse anzugehen.
 
Vielen Dank der Vorstand

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 17. Januar 2015

D-Jugend (männlich): SGH Waldbrunn/Eberbach – TVE   15:16

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 24. Januar 2015

Landesliga (Männer): TSV Malsch – TVE, 19.45 Uhr, Reblandhalle 
Malsch

Knapp ging es zu bei der ersten Partie des TVE im Jahr 2015 zu, 
doch am Ende hatte die Heier-Truppe beim Tabellenführer das 
Nachsehen - hauchzart mit 26:25 ging der Primus, die Spielge-
meinschaft von St.Leon und Reilingen, als Sieger aus der Begeg-
nung hervor. Nichtsdestotrotz konnte man auf Gästeseite stolz auf 
die gezeigte Leistung sein, auch wenn am Ende nichts Zählbares 
dabei herauskam. Auf das vergangene spielfreie Wochenende 
folgt nun die nächste hohe Hürde für die Eppelheimer Ballwerfer, 
denn beim TSV Malsch (24.01. - Anpfiff 19.45 Uhr, Reblandhalle) 
hängen die Trauben ebenfalls hoch. Auf Position vier rangieren die 
„Füchse“, wie sich die Gastgeber nennen, derzeit im Klassement 
und gerade zu Hause ist das von Christian Koch trainierte Team 
schwer zu besiegen. Einzig der TSG Plankstadt gelang bisher 
das Kunststück, beide Punkte aus dem „Fuchsbau“ zu entführen, 
ansonsten hatten die Gästeteams in der Reblandhalle meist wenig 
zu lachen. Doch der TVE hat etwas gut zu machen, denn bereits 
beim Hinspiel in Eppelheim triumphierten die Malscher, vor allem, 
weil sich damals der Eppelheimer Angriff noch nicht gefunden hatte 
und viele Fahrtkarten produzierte. 21:24 hieß es am Ende aus Sicht 
des Heimteams, leider blieb die vom TVE in Hälfte zwei gestartete 
Aufholjagd, mit der man von sieben Toren Rückstand bis auf einen 
Treffer verkürzen konnte, letztlich erfolglos. Das Beste beim kom-
menden Schlagabtausch wäre nun natürlich, wenn das Team um 
Coach Heier den Abstand diesmal erst gar nicht so groß werden 
lässt, sondern das Spiel möglichst lange offenhält, um dann am 
Ende vielleicht mit Glück und Geschick die Oberhand zu behalten. 
Weitere Spiele:
B-Jugend (männlich) Badenliga: SG Heidelsheim/Helmsheim/Gon-
delsheim - TVE, 16.30 Uhr, Sporth. beim Hallenbad Bruchsal
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: SG Wieblingen/Handschuhsheim – 
TVE, 16.30 Uhr, Sportzentrum HD Nord
2. Kreisliga (Damen): SC Wilhelmsfeld II – TVE, 17.30 Uhr, Oden-
waldhalle Wilhelmsfeld

Sonntag, 25. Januar 2015

E-Jugend (männlich): TSV Wieblingen – TVE, 9.15 Uhr, Sportzen-
trum HD West
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Wieblingen II – TVE II, 13.30 Uhr, 
Sportzentrum HD West
4. Kreisliga (Männer 3): TSV Wieblingen III – TVE III, 15.15 Uhr, 
Sportzentrum HD West

Die TVE- Wanderabteilung lädt ihre Mitglieder und Freunde ein zur 
Winterfeier am 
Samstag, 31.Januar 2015, ab 18:00 Uhr in der „Eiche“. 
 

TVE Wandern
TVE Eppelheim e.V.

Informationen, Kulturelles

Wertvolle Silberscheiben

In vielen Gemeinden im Rhein-Neckar-Kreis werden sie schon in 
Zusammenarbeit mit der AVR Kommunal GmbH gesammelt: CDs 
und DVDs. 
Sie bestehen aus dem hochwertigen Kunststoff Polycarbonat und 
einer dünnen Aluminiumschicht. 
In Eppelheim nimmt der Bauhof in der Seestraße 65 Mittwochs- 
und Freitagsmorgens von 9 bis 12 Uhr ausgediente CDs und DVDs 
entgegen.

AVR

Im täglichen Leben begegnen uns die kleinen Scheiben überall. 
Selbst wer sie nicht kauft, findet die silberfarbenen Datenträger 
häufig in Zeitschriften oder Werbesendungen als mehr oder weni-
ger erwünschte „Beilage“.

Für den Abfall sind die Silberlinge zu schade, denn sie lassen sich 
einfach verwerten. Beim Recycling werden die Schichten getrennt, 
der gewonnene Kunststoff kann ohne größeren Aufwand verwertet 
und in Produkten von der Automobilindustrie bis hin zur Mediz-
intechnik wieder verwendet werden.

Die AVR Kommunal GmbH hat außer in Eppelheim auch im 
Geschäftsgebäude in der Dietmar-Hopp-Str. 8 in Sinsheim sowie 
bei den AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg blaue, gekennzeichnete Sammelkisten aufgestellt, in denen 
unverpackte CDs und DVDs kostenlos angenommen werden. 

Mit der Recyclingaktion lässt sich der wertvolle Rohstoff Erdöl 
sparen und gleichzeitig dient die Aktion einem guten Zweck. Das 
beauftragte Recyclingunternehmen spendet einen Teil der Erlöse 
an gemeinnützige Einrichtungen, darunter auch an die Aktion des 
SWR „Herzenssache“ hier im Südwesten.

Jahresveranstaltungskalender Jan bis Jul 2015

Tag  Uhrzeit  Veranstaltung   Veranstaltungsort Veranstalter 
Januar     
Sa., 17. Jan. 12:30 Uhr ECC-Gardeball   Rudolf-Wild-Halle  ECC 
  16 Uhr  Neujahrsempfang SPD OV  Ristorante Sole D'oro SPD OV
So., 18. Jan. 11 Uhr  Neujahrsempfang SPD  Lutherhaus Schwetzingen SPD Rhein-Neckar 
Sa., 24. Jan. 19 Uhr  Wäldlerball   Rudolf-Wild-Halle  Dt. Böhmerwaldbund 
Fr., 30. Jan. 20 Uhr  "Drei Männer im Schnee"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
Februar     
So., 09. Febr. 17 Uhr  Levental-Trio/Kammermusik Josephskirche  Musik i.d. Josephskirche 
Fr., 20. Febr. 20 Uhr  Klavierkonzert "Viktor Valkov" Bühnenhaus - RWH Stadt Eppelheim 
28.02/01.03.   Frisbee Indoor DM   Rhein-Neckar-Halle TVE Abt. Frisbee 
März     
So., 01. März 9 Uhr  Chorverbandstag    Rudolf-Wild-Halle  Kurpf. Sängerkreis, AGV 
Fr., 06. März 19 Uhr  Weltgebetstag   Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
  20 Uhr  "Wir lieben und wissen nichts" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
So., 15. März 10 Uhr  Jubelkonfirmation   Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
So.  22. März 16 Uhr  AGV Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D‘oro AGV Eintracht 
Do., 26. März 20 Uhr  Kabarett "Sebastian Schnoy" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
April     
Fr., 03. April 11-14 Uhr Backfischverkauf   Altes Wasserwerk  Angelsportv. Früh-Auf 
Fr., 17. April 20 Uhr  "Das Haus am See"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
So., 19. April 10 Uhr  Konfirmationsgottesdienst  Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
So., 26. April 19 Uhr  "Schokoküsse und Maultaschen"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
    Schülerbahneröffnung  TVE Sportplatz  TVE   
Do., 30. April 19 Uhr  Tanz in den Mai   Rudolf-Wild-Halle  Skiclub 
Mai     
Fr., 01. Mai 11-14 Uhr Backfischverkauf    Vereinssee Brühl-Rohrhof Angelsportv. Früh-Auf 
  08:30 Uhr Gastangeln   Vereinssee Brühl-Rohrhof Angelsportv. Früh-Auf 
Fr., 15. Mai 20 Uhr  "Lady Sunshine & Mister Moon" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
23./24. Mai   Heidees Cup Frisbee  TVE Sportplatz  TVE Abt. Frisbee 
Juni     
26.-28. Juni   Reitturnier   Reitanlage  Reiterverein 
Sa., 27. Juni 17-23 Uhr 3. Eppelheimer Chornacht  Josephs-/Pauluskirche Sängerbund Germania  
        evang. Gemeindehaus
Juli     
04./05. Juli   Fischerfest   Altes Wasserwerk  Angelsportv. Früh-Auf 
So., 05. Juli 14 Uhr  Fest um die Kirche  Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
10.-12. Juli   Stadtfest mit Heuwagenrennen  Platz vor der RWH  Stadt Eppelheim 

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen! 
Nutzen Sie gerade in der dunklen Jahreszeit die telefonische 
Begleitung der 24/h Tankstelle in Eppelheim. Wenn Sie sich 
bedrängt oder unsicher fühlen, rufen Sie die 4 33 75 66 an. 
Ein Mitarbeiter der Tankstelle ist für Sie da und informiert im 
Ernstfall die Polizei.
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